
Gott lädt ein – und wir haben gerade keine Zeit 
 
Es gibt Nachrichten, auf die antworten wir in der Regel sofort. Eine Einladung zum 
Essen, ein Treffen mit Freunden, eine Feier. Und trotzdem kennen wir auch die 
andere Reaktion: Mal sehen. Passt es in meinen Kalender? Habe ich nicht schon 
genug vor? 
Genau damit überrascht Jesus an diesem Sonntag. Er erzählt von einem König, der 
ein großes Fest vorbereitet. Alles ist bereit. Doch die Eingeladenen kommen nicht. 
Nicht, weil sie grundsätzlich gegen das Fest wären. Sie haben schlicht anderes zu 
tun. Der eine geht auf seinen Acker, der andere in sein Geschäft. Der Alltag ge-
winnt gegen die Einladung. 
Vielleicht liegt darin eine erstaunlich aktuelle Frage: Wie oft verpassen wir eine 
Einladung Gottes – nicht aus Ablehnung, sondern aus Beschäftigung? Gottes Reich 
beginnt oft viel unspektakulärer, als wir denken: in einem Gespräch, für das wir 
uns doch noch Zeit nehmen. In einem Menschen, den wir nicht übersehen. In ei-
nem Augenblick, den wir nicht sofort mit dem Blick auf unser Smartphone füllen. 
In einer Stunde, die nicht „produktiv“ sein muss. 
Das Evangelium sagt: Der Tisch ist gedeckt. Er lädt uns mitten in unserem Alltag 
ein. Vielleicht ist die geistliche Übung dieser Woche deshalb ganz einfach: Nicht 
jede Lücke im Kalender sofort füllen. Es könnte sein, dass genau dort eine Einla-
dung Gottes auf uns wartet. 
 
Mit frohen Segenswünschen 
Ihr Pfarrer Tobias Dirksmeier 
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28. Sonntag im Jahreskreis: Mt 22,1-14 



   

 
Die Mitteilungen aus der Gemeinde  
entnehmen Sie bitte den ausliegenden  
gedruckten Exemplaren. 

  
  
Erntedank  
Ein ganz besonderer Dank gilt den Spendern, den „Deko“-Teams und dem 
Küsterteam, das auch in diesem Jahr unsere Erntedankaltäre so prachtvoll 
und liebevoll gestaltet haben. Die Farben und Früchte erinnern uns ein-
drücklich an die Gaben der Natur und Gottes Schöpfung. Vielen Dank für 
Ihre Mühe, Ihre Zeit und diese wunderbare Augenweide, die unsere Got-
tesdienste bereichert haben. Ein Teil der Spenden wurden der Tafel über-
geben.  
 

 
 
Sitzung des Rates der Pfarrei 
Herzliche Einladung zur nächsten Sitzung des Rates der Pfarrei. Diese ist am 
Dienstag, 13. Oktober um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Mastbruch. Die Sit-
zungen des Rates sind öffentlich. Interessierte Gemeindemitglieder, die 
sich über die Arbeit des Rates informieren möchten oder Fragen und Anre-
gungen haben, sind herzlich willkommen.  
 

 Infos 



   

Immobilienprozess  
Am Mittwoch, 7. Oktober fand in der Aula des Gymnasiums die Vorstel-
lung des 1. Bildes des Immobilienprozesses statt. Nähere Informationen 
zu diesem Abend finden Sie auf unserer Homepage.  
Bei Rückfragen und Anregungen können Sie sich gerne per Mail über 
immobilienprozess@hl-martin-schlossneuhaus.de an uns wenden.  
 
72. Ökumenisches Friedensgebet vor der Schlosswache 
Das monatliche Friedensgebet findet seit Mai an unterschiedlichen Or-
ten statt, die einen besonderen Bezug zum Frieden haben. So wird zum 
nächsten Gebet am kommenden Mittwoch, 14. Oktober um 19.30 Uhr 
vor die alte Schlosswache vor dem Hauptzugang vom Schlossgebäude 
eingeladen. Dieser 1733 erbaute historische Ort erinnert an die frühere 
Kontrolle zum Schlosszugang und wurde zuletzt auch militärisch ge-
nutzt. 1966 wurde die Wache umgestaltet zum Ehren- und Mahnmal für 
die Opfer der Kriege. So wird diesmal an diesem besonderen Erinne-
rungsort an viele Kriege gebetet für einen gerechten Frieden in der Uk-
raine und den anderen Kriegsgebieten der Welt sowie ein friedliches 
Leben in unserer Gesellschaft. Wir hoffen auf eine große Gebetsge-
meinschaft an der Schlosswache. 
 
 
 
Kfd: Bücherabend am November 06. November im ev. Gemeindezent-
rum der Christus Kirche 
Frau Berg wird uns an diesem Abend um 19 Uhr in gemütlicher Runde 
interessante Bücher und Neuerscheinungen vorstellen. Anmeldungen 
bis 30. Oktober bei Monika Schurek Tel. 68042. Kostenbeitrag 5 € für 
Getränke und Imbiss. 
 
 
 
Am Donnerstag, 22. Oktober um 15 Uhr soll der Rosenkranz in einer 
neuen Form gebetet werden. Die lichtreichen Geheimnisse werden mit 
Symbolen dargestellt, meditativ betrachtet und gemeinsam gebetet. 

 St. Joseph, Mastbruch 

 St. Heinrich und Kunigunde 



„Das Gehen des Rosenkranzes an der Seite Marias“ bedeutet sich in die 
Schule Mariens zu begeben, um Christus zu erfassen, um seine Botschaft 
zu verstehen“ (Papst Johannes Paul II). Alle sind zu dieser besonderen An-
dacht und zum Beten für den Frieden in die St. Joseph Kirche herzlich ein-
geladen.  
  
 
 
kfd 
Herzliche Einladung zu einer Rosenkranz-Andacht am Sonntag, 11. Okto-
ber um 18 Uhr in der Kirche St. Marien. In dieser Andacht wird für den 
Frieden in der Welt gebetet und dabei auch auf das eigene Leben geschaut. 
 
Zur Ewigen Anbetung am Dienstag, 27. Oktober gestaltet der Liturgiekreis 
der kfd um 17.30 Uhr eine Betstunde. Dazu und zur anschließenden Heili-
gen Messe mit sakramentalem Segen um 18.30 Uhr laden wie die ganze 
Gemeinde herzlich ein. 
 
Medizinischer Notfall - was nun? Am Freitag, 30. Oktober bieten wir im 
Pfarrheim Sande von 16 bis 19 Uhr interessierten Frauen einen Erste-Hilfe-
Auffrischungs-Kurs an. Schwerpunktthemen sind die Reanimation bei Er-
wachsenen, Hilfe bei Herzinfarkt- und Schlaganfallsymptomen, sowie Erste 
Hilfe beim Kind bei Verschlucken, Fieberkrämpfen und Insektenstichen. 
Eine erfahrene Referentin vom DRK wird die Teilnehmenden durch den 
Nachmittag führen. In der Pause werden Getränke und Fingerfood ange-
boten. Der Kurs ist kostenfrei, es wird eine Spendenbox für das DRK aufge-
stellt. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Anmeldungen 
nimmt Beate Rudolphi, Tel. 953139 bis zum 23. Oktober entgegen.  
 
 
 
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 25. Oktober.  
Einsendeschluss ist am Dienstag, 20. Oktober.  
  
  
  
 
 
 

 

 St. Marien, Sande 


